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Gewerkschaftspolitik in Afrika: 
Nachhaltige Entwicklung braucht faire Entschuldung

Zeit:	 Montag, 27. Oktober 2025, 18.00 Uhr 
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	 Archivstraße 3 (Foyer)
	 30169 Hannover
Sprachen:	 Deutsch und Englisch (mit Übersetzung)

Mehr als die Hälfte aller afrikanischen Staaten ist durch 
Auslandsschulden so hoch belastet, dass ein erheblicher 
Teil des Staatshaushalts in den Schuldendienst fließt, 
während für Gesundheit, Bildung und andere Teilberei-
che nachhaltiger Entwicklung nicht genügend Mittel zur 
Verfügung stehen. In Ermangelung fairer internationaler 
Verfahren zur Lösung solcher Schuldenkrisen setzen 
Gläubigerinstitutionen ihre Interessen auf Kosten der 
lohnabhängigen Bevölkerung in den Schuldnerstaaten 
durch: Verordnete Kürzungen öffentlicher Gelder und 
‚Reformmaßnahmen‘ führen dazu, dass der arbeitsrecht-
liche Schutz von Erwerbstätigen ausgehöhlt und die Ver-
handlungsposition von Gewerkschaften geschwächt wird. 

Die Regionalorganisation Afrika des Internationalen Ge-
werkschaftsbundes (IGB-Afrika/ITUC-Africa) setzt sich 
für eine umfassende Entschuldung afrikanischer Staaten 
und eine Reform internationaler Finanzregelungen ein. 
Die freiwerdenden Mittel sollen z. B. in soziale Sicherheit, 
Klimaschutz und Strukturwandel investiert werden. Bei 
ihrer Arbeit für diese Ziele setzen afrikanische Gewerk-
schaften auch auf solidarische Unterstützung aus Europa.

In der Diskussion wollen wir zusammen u. a. den folgen
den Fragen nachgehen: Was konnte der IGB-Afrika bis-
her erreichen, welche Chancen sieht er? Wie können 
deutsche Gewerkschaften sich hierbei einbrin
gen? Welchen Beitrag können Deutschland und 
Europa insgesamt für eine faire Entschuldung 
afrikanischer Staaten leisten?

Dazu laden wir Sie herzlich ein.

Anmeldungen: info@ked-niedersachsen.de
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